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Instrumentalensemble 

Praxedis Hug-Rütti / Harfe    

Alois Hugener / Horn  

Raphael Christen / Percussion    

Carl Rütti / Orgel 

Carl Rütti     
Der Komponist Carl Rütti (*1949) wohnt in Zug, wo er auch aufge-

wachsen ist. Nach der Matura an der Stiftsschule Engelberg stu-

dierte er am Konservatorium Zürich Klavier und Orgel und er-

langte das Solistendiplom in beiden Instrumenten. Das eigentli-

che Ziel eines Studienjahres in London 1976 war die Weiterbil-

dung in Klavier und Orgel. Die Begegnung mit dem typischen eng-

lischen Chorgesang jedoch löste seine kompositorische Tätigkeit 

aus. Den Durchbruch brachte 1981 die BBC-Sendung seiner 10-stimmigen Rilke-

Motetten a cappella, interpretiert durch die BBC Singers. In der Folge entstanden 

zahlreiche Chorwerke, Oratorien, Kammermusikwerke, Solokonzerte und auch 

Teststücke für Blasorchester- und Brassband-Wettbewerbe.  

Rüttis Requiem für Solisten, Chor und Orchester, das er 2007 für den Bach-Chor 

London schrieb, wird seither weltweit aufgeführt.  

Viele seiner Werke sind auf CD bei den Labels Guild, Herald und Naxos erschienen. 

2005 erhielt Carl Rütti den Anerkennungspreis des Kantons Zug und 2015 die Or-

lando di Lasso Medaille. 

 

Peter Werlen 
Nach dem Lehrerseminar in Sitten studierte Peter Werlen an der 

Musikhochschule in Luzern mit dem Hauptfach Chorleitung. Spä-

ter wurde er Lehrer für Chorleitung an der Musikschule Oberwal-

lis. 2002 bis 2004 folgten Studienjahre in Los Angeles, danach ein 

Nachdiplom-Studium in Orchesterleitung an der Zürcher Hoch-

schule der Künste und beim International Conducting Institut ICI 

New York/Boulder. Peter Werlen wirkt seither als Leiter zahlrei-

cher Chöre, Stimmbildner, Chor-Coach und Gastdirigent. Seit 

2016 leitet er den Chor XANG. Neben dem Chor XANG dirigiert er zurzeit den Kir-

chenchor Walchwil, die Camerata Walchwil und ist Kapellmeister am Kloster Gym-

nasium Disentis.  



 

Chor XANG Zug 

Der 2009 gegründete Chor XANG widmet sich weltlicher und geistlicher Chormusik 

und engagiert sich mit seinen Projekten für die Kultur der Region. Der Chor ist offen 

für neue und experimentelle Projekte und sucht die Zusammenarbeit mit regionalen 

Kunstschaffenden. 

Sopran: Daniela Arnet-Jenny / Muriel Bisig / Dorotea M. Bitterli / Rahel Bünter** / 

Thekla Cerletti / Myriam Dietrich / Judith Fähndrich / Renée Giger / Doris Grossen-

bacher* / Christine Schmid / Yvonne von Rotz*  

Alt: Simone Blümmel / Bettina Cerletti* / Regula Ernst-Schori / Christine Gander / 

Uta Haferland / Ruth Haltmeier / Isabel Karrer / Karin Koller  

Tenor: Alex Baumgartner / Pascal Bruggisser* / Regina Hürlimann* / Beat Schmid* / 

Kurt Weiss  

Bass: Martin Beck* / Dominik Brantschen / Gianpietro Cerletti / Kurt Ernst* / Phi-

lippe Koller* / Markus Sibler 

 

Technik: Hubert Zäch & Philippe Koller 

 
* Solistinnen / Solisten             ** Stimmbildnerin 

Welch ein DAVID! 
 
Liebe Konzertbesucherinnen und Besucher 

Mit dem Sieg gegen Goliath wurde aus dem Hirtenjungen David der 

umjubelte König Israels. David war das, was wir heute einen Star nen-

nen. Wie viel darf sich ein Umjubelter erlauben? Auf der Höhe seiner 

Macht vollzog David Unerlaubtes. Er schwängerte Bathseba, die Frau 

seines treuen Kriegers Uria, und liess diesen töten.  

Dieses spannungsgeladene Leben faszinierte die im Dezember 2018 

verstorbene Malerin und Schriftstellerin Maria Hafner immer wieder.  

Davids königlichen Weg zeichnete sie nach in Bildern und Texten, die 

2017 als Bildband erschienen sind und die nun musikalisch umgesetzt 

wurden. Ein lang ersehnter Wunsch der Künstlerin ging damit in Erfül-

lung.  

Carl Rütti vertiefte sich in Maria Hafners Bilder und in Davids Lebens- 

chronik. Er schuf ein musikalisches Werk, das Davids Lebensschicksal 

wiedergibt.  

Nun erwartet Sie ein Abend mit Musik, die berührt. Bild und Klang 

verbinden sich zu einem Ganzen. 

Wir wünschen Ihnen einen Hörgenuss, der zusammen mit den Da-

vidbildern von Maria Hafner bestimmt ein eindrückliches Erlebnis 

wird.     
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Programm DAVID König Sänger Prophet  
I    Der Hirte  
 Ein Loblied auf den Hirten, der für Nahrung und Wasser sorgt. Gott ist 

 wie ein guter Hirte.  

II Samuel  
 Nachdem König Saul, der erste König Israels, in Ungnade gefallen ist, 

 salbt der Prophet Samuel David zum König. 

III Goliath 
 Dies ist die bekannteste Geschichte aus Davids Leben. Im Krieg gegen 

 die Philister tritt der Riese Goliath hervor und will mit einem aus dem 

 Volk Israel um den Sieg kämpfen. David, auf dem Weg zu seinen Brü-

 dern, fürchtet sich nicht vor dem Riesen Goliath. Als Hirte hat er ge-

 gen Bären und Wölfe gekämpft. Er nimmt eine Steinschleuder und tö-

 tet damit den Riesen Goliath. 

IV Saul 
 Saul, der erste König der Israeliten, neidet den Erfolg von David und 

 will ihn mit dem Speer umbringen. Es gelingt ihm nicht. David ver-

 steckt sich vor Saul in den Höhlen von En Gedi. Hier könnte er Saul 

 umbringen, doch er tut es nicht. 

V David und Jonathan 
 Jonathan, der Sohn von Saul, hilft seinem Freund David. Saul will Da-

 vid vernichten. Jonathan erzählt David von den Mordplänen seines 

 Vaters, worauf David fliehen kann. 

VI Tanz vor der Bundeslade 
 David lässt als König die Bundeslade, den heiligsten Kultgegenstand 

 der Israeliten, nach Jerusalem bringen. Er tanzt mit leichtem Leinen-

 schurz bekleidet, um den HERRN zu loben. Seine Frau Michal spottet 

 darüber. Doch David wird weiterhin tanzen, um den HERRN zu ehren. 

 

 

VII  David und Bathseba 
 David sieht vom Dach des Königshauses Bathseba, die Frau seines 

 Kriegers Uria. Er holt Bathseba in sein Haus und schläft mit ihr. 

 Bathseba wird schwanger. Dann lässt David Uria töten. Bathseba ge-

 bärt einen Sohn. 

VIII Nathan 
 Der Prophet Nathan erzählt David die Geschichte von zwei Männern, 

 einem armen und einem reichen. Als ein Gast zum Reichen kommt, 

 lässt dieser das Schaf des armen Mannes töten. David wird zornig, 

 ein solcher Mann muss sterben. Nathan erwidert: Dieser Mann bist 

 du, David. Nathan verkündet Unheil. David bittet um Verzeihung. Da-

 vid bleibt am Leben, doch das Kind von Bathseba stirbt.   

IX Absalom 
 Amnon, der älteste Sohn Davids, begehrt die Halbschwester Tamar. 

 Tamar ist die Schwester von Absalom, einem jüngeren Sohn Davids. 

 Amnon vergewaltigt Tamar, hasst sie danach und schickt sie weg. 

 Absalom rächt sich und lässt Amnon ermorden. Dann flieht er vor Da-

 vid. Nach drei Jahren kehrt er zurück und will seinen Vater David als 

 König stürzen. David flieht und Absalom schläft mit den Frauen sei-

 nes Vaters. 

X Flucht 
 David lockt Absalom aus der Stadt. Es kommt zu einer Schlacht und 

 Absalom muss vor den Kriegern Davids fliehen. Auf der Flucht wird er 

 getötet. David trauert über den Tod seines Sohnes. Lieber wäre er an 

 seiner Stelle gestorben.  

XI Rückkehr 
 David kehrt als alter König nach Jerusalem zurück. Er bittet Gott um 

 Vergebung für seine Sünden. 

XII Lumen Gentium 
 David stirbt. Sein Leben wird mit einem Krug verglichen. Dieser Krug 

 wird von unsichtbarer Hand angeschlagen und es ertönt das Lied vom 

 Kommenden. Das Licht im Krug bricht aus und erleuchtet weitere 

 Generationen. Das Göttliche weitet sich aus – Alleluja. 


